
Posaunenchöre
im Dekanat Wassertrüdingen

In unserem Dekanat (Bezirk) Wassertrüdingen gibt es in 16 Kirchen-
gemeinden rund um den Hesselberg 14 Posaunenchöre mit ca. 
330 Bläsern. Dazu kommen Chorobleute, Jungbläser und Trommler.
Die Anzahl der Bläser in unseren Chören bewegt sich zwischen 10 
und 45. Das sind in manchen Gemeinden 10 % der Gemeindemit-
glieder! Mit einer Mitgliederzahl von 70(!) Bläsern gehörte der Po-
saunenchor Lentersheim 1981 zu den größten Chören in Bayern. 
Aktuell gehört der Posaunenchor Geilsheim zu den Chören in Bayern 
mit den meisten Mitgliedern.

In unseren Reihen haben wir außerdem einen Chor, der im Septem-
ber 2020 eine hohe Auszeichnung bekommen hat: der Posaunen-
chor Ammelbruch hat im Rahmen eines gemeinsamen feierlichen 
Festaktes des Bayerischen Musikrates, des Nordbayerischen Musik-
bundes und des Fränkischen Sängerbundes in der „Heinrich-Lades-
Halle“ in Erlangen die „Pro-Musica-Plakette“ verliehen bekommen. Hierbei handelt es sich 
um eine Auszeichnung der Bundesrepublik Deutschland für instrumentales Musizieren, die 
seit 1968 aus Anlass des 100-jährigen Bestehens einer Musikvereinigung vom Bundespräsi-
denten verliehen wird.

Was macht eigentlich eine Blechbläsergruppe zum Posaunenchor? Ist es die Besetzung bzw. 
sind es die verschiedenen Instrumente? Ist es der Auftrag: „Gott loben, das ist unser Amt“? 
Oder ist es die Gründungslegende? Um es gleich hinauszuposaunen: es ist selbstverständlich 
eine Mischung dieser drei Aspekte. Erst die richtige Kombination verleiht dem „Posaunen-
chor“ seine unverwechselbare Note.
Zur Leitung eines Posaunenchores gehört außer dem Chorleiter auch oft der Chorobmann 
/ die Obfrau. Der Obmann / die Obfrau sorgt unter anderem für die geschäftlichen Erledi-
gungen und die Pflege des geistlichen Lebens im Posaunenchor. 
Posaunenmusik erstreckt sich über mehrere Epochen Musikgeschichte. Angefangen bei Klas-
sischem über volkstümliches Liedgut und Marschmusik hin zu modernen Liedern und auch 
Bearbeitungen verschiedenster alter und neuer Meister. Vor allem aber natürlich Kirchenmu-
sik im traditionellen sowie im modernen Sinn bis hin zum Swing.
Beispiele für die Aktivitäten unserer Bläser sind: Blasen bei allen kirchlichen Feiertagen, 
Geburtstagsständchen, Gottesdienste bei weiteren kirchlichen Veranstaltungen oder zu Ver-
einsfeierlichkeiten, Beerdigungen, Spielen in den Wassertrüdinger Heimen, Königsproklama-
tionen, Ehrungen verdienter Sportler, am Volkstrauertag, Blasen beim Kirchentag auf dem 
Hesselberg, Bezirksposaunentage und die Serenade auf der Kirchentagswiese. Die Proben 
von 1 ½ bis 2 Stunden finden in der Regel wöchentlich statt.
Ausflüge stehen bei den einzelnen Chören natürlich auch auf dem Programm. Dazu kommen 
die Bayerischen Landesposaunentage in Nürnberg oder die Deutschen evangelischen Posau-
nentage wie 2008 in Leipzig oder 2016 in Dresden mit ca. 17.000 Bläsern. Viele Bläser des 
Dekanats Wassertrüdingen nahmen daran teil. Das waren tolle Erlebnisse! 2017 wird ein Bus 
mit Bläsern des Dekanats beim Bläserfest in Leipzig und am nächsten Tag zum Abschluss-
gottesdienst des Reformationskirchentages in Wittenberg fahren.

Die einzelnen Posaunenchöre sind Mitglieder des Verbandes evangelischer Posaunenchöre in 
Bayern. Dieser hat seinen Sitz in Nürnberg, Weiltinger Straße 15. Dort arbeiten unter ande-
rem 4 hauptamtliche Landesposaunenwarte. Der für uns zuständige ist Ralf Tochtermann. Er 
kommt regelmäßig zu Bezirksproben ins Dekanat. Außerdem übernimmt Herr Tochtermann 
auf Anfrage auch Proben bei einzelnen Chören. Auch bietet der Posaunenchorverband Bläser-
seminare und -lehrgänge an. Da haben sowohl Jungbläser als auch fortgeschrittene Bläser 
und Chorleiter Gelegenheit, ihr Können zu erweitern. Die angebotenen Freizeiten, verbunden 
zum Beispiel mit Skifahren oder Segeln sind sehr beliebt. Kurse für „Hohes Blech“, Work-
shops für Euphonium oder Musiktheorie, „Tiefes Blech“ oder für erwachsene Anfänger stehen 
auch im Jahresprogramm des Posaunenchorverbandes. Außerdem verschickt der Verband 
regelmäßig Rundschreiben mit vielen Informationen. Jährlich lädt er auch zu einer Vertreter-
versammlung ein, zu der Chorleiter, Obleute und Bläser herzlich willkommen sind. 

Unsere Posaunenchöre sehen Gotteslob und die Verkündigung des Evangeliums als ihren 
Kernauftrag an. Diese Dienstauffassung funktioniert am besten, wenn sie im Einklang mit 
dem gesellschaftlichen Gedanken steht. Im Posaunenchor gehören das Musikalische, das 
Geistliche und das Gesellige in jedem Fall zusammen. 
„Lobet den Herren mit Posaunen“: Das ist aus Sicht eines evangelischen Bläsers die ent-
scheidende Botschaft des 150. Psalms. Ein Posaunenchor ist ein unüberhörbarer „Botschaf-
ter des Evangeliums“.  										               
Julia Heumann


